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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
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Sonntag, den 24. Februar 1895.

Fastnachts-Vorflellung außer Ali»»»einenl.
Neu einstudirt:

Die

Oiallufdiru des
Zauperposse mit Gesang und Tanz in drei Akten und acht Bildern vou E . Jacobsonund O - Girudt . Die Grundidee ist dem gleichnamigen Audersen 'schen Märchen

entnommen . Musik von G Lehnhard
Regie: Herr Schön.

1. Bild : Jni Tempel des Glücks.  2.  Bild : Hülfe in der Roth . 3. Bild : Im Genienhain.Bild : Der Hochmutsteufel . 5 . Bild : Wo der Pfeffer milchst 6 . Bild : DurchlauchtLotte . 7. Bild : Glück und Sorge . 8 . Bild : Das wahre Glück.

tyetfonen:
Das Glück Frau Höcker.Die Sorge Frau Kachel -Bender.
Erosa , & . (Fräulein Bernd!Kolibri , ® en,cu | Josephine Maier
Knllrich , Klempner Herr Hallego.Lotte, seine Fran Frau Schmidt.Marie , l Fräul . St Georges.Helene , deren Kinder Fräulein Noe.
Fritz , I Fräulein Engelhardt.Muggelberg , pensionirter Tänzer Herr Brehm.Karl , sein Sohn Herr Benedict.
Heinrich,
Wilhelm, - °hchn .gm i . . « rich
Minna , Kammerjuugser Frau Bichler.Neua , Minister Herr W . Beyer.Jussuff , ein Mohr Herr Kemps.

Genien . Jndier . Jndierinnen.
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Die Handlung spielt teils im Feenreich, teils in Berlin, teils in Indien.

Vorkommende Tänze , arrangirt von Herrn Balletmeister Rathner:
Im zweiten Akt:  Walzer,  getanzt von Fräulein Mario und den Damen des Balleteörps.Jin dritten Akt:  Indischer Festtanz,  ausgeführt von dem gesammten Balletpersouale.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.
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Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasse-Eröffnung : 5  Uhr.

Unpäßlich : Frau Brehm.

Batton - Frein- \ I. Abth. 5 M. — ^
denloge\ IL „ 4 Jk. —

Fremdenloge II . l L
RangS | II.

Parterre-Frem- 1 I.
denlogeI II.

I.
II.LogenI. Rangs

3 J6. 50 $
3A - #
3 Jt >. 50 9%
3A - 9*

3 A  50  9jt

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen  N .RangS

I. Abth.  4 Jb. — <3%
II.

// 3 M. 50
I. tr 31 . — fy.II. n 2 A  50 %I. tf 3 A - W

II. n 2 A 50 SjS?
III. tr 21 — %

I. tr 2 JH.  50  gmII. tt 2A — 3H

Logen III.
RangS

I. Abth.  2 M. — 9%
II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

1 A 50 ßH
2 A 50$
1 A.50P
1 A — A
- A 70 A
-A50#Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geldangenommen.

Die geehrten Abonnenten können die Eintrittskarten auf ihre Plätze am  Samstag den23 . Februar  von  11  bis  1  Uhr Mittags in Empfang nehmen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskartennur  von  3 —» Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter geuauer Angabe der Adresse— an dasVormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - undFeiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-karten  werden an der Abendkasse  nicht med? zurückgenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß derVorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgänge benutze» zu wollen; selbstverständlich bleiben auchdie regelmäßigen Ausgänge geöffnet.
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Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginnder Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur uächsteu Pause zu verwehren.
Montag , den 25. Februar . Theater in Laden : 20 . Abonuements-Borstellung.Die junge Wittfrau Franziska.  Eine Komödie mit sechs Personen vou Hans Sachs.Der Bauer im Fegefeuer.  Fastnachtsspiel mit sechs Personen von Hans Sachs.Hans Wurst , oer traurige Kuchelbäcker  von Gottfried Prehauser.Die Dienstboten.  Lustspiel in einem Akt von Zioderich Ben cd ix.

Dienstag , den 26. Februar.  Vormittags elf Uhr . Fastnachts -Vorstellung außerAbonnement.
Die Galloschen des Glücks.  Zauberposse mit Gesang und Tanz in drei Akten und acht Bildern vonE. Jacobson und O. Girndt . Die Grundidee ist dem gleichnamigen Andersen 'schen Märchen ent-nomine«. Musik von ®. Lehnhardt.

Bei dieser Vorstellung ist es gestattet, daß eine erwachsene Person ihren Platz mit einem Kinde theilt, oder, daß fürzwei Kinder nur eine Eintrittskarte gelöst wird.

Druck der Chr. Fr. Müller 'scheu Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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